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ASP beim Wildschwein und Hausschwein, 

Kurzportrait

• Fieberhafte Viruserkrankung 

• Nur Schweineartige sind empfänglich, Haus- und Wildschwein

• Symptome:  Hohes Fieber, Blutungen in Haut und Organen, Verwerfen 

bei trächtigen Tieren  Tod innert weniger Tage (90-100%)

• Das Virus ist monatelang ansteckend in Blut, Fleisch, 

Umwelt und Kadavern! 
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Fälle in Lettland

Schwein, Tierversuch 

Plum Island (USA)  
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Film, Plum Island Institute, USA. Vergrösserte, brüchige Milz

Plum Island Institute, USA

Blutungen in Organen,

geschwollene und stark 

bluthaltige Milz
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Einschleppung  / Risiko 

• Verschleppung über weite Strecken immer via Mensch

• Ca. 30 km /Jahr via Wildschwein (infizierte Tiere sind krank)

• Die ASP-Ausbreitung bei Hausschweinen ist bei guter Biosicherheit 

kein Problem (Zäune um Auslauf, Kleiderwechsel, Desinfektion, kein 

Jagdmaterial im Stall, kein verunreinigtes Futter)

• Krankheit breitet sich weniger schnell aus als gedacht
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Einschleppung  / Risiko 

• Illegaler Import von Fleisch, Jagdtrophäen, Stroh….. aus betroffenen 

Ländern

• Touristen, Jäger, Gastarbeiter (Geschenkpakete), Fernfahrer

• Achtung bei Entsorgen von Fleisch:

• Falls für Wild zugängliche Abfallbehälter

• Falls Fütterung von Haus- und Wildschweinen mit Fleischabfällen

• Falls Zerlegen von Wildschweinen im Stall

• Wenn ASP einmal bei Wildschweinen verbreitet ist  schwierig zu 

bekämpfen  frühe Erkennung sehr wichtig!

• Jäger und Jägerinnen haben sehr wichtige Funktion in der 

Früherkennung
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Gefahren



DEPARTEMENT GESUNDHEIT UND SOZIALES

Seuchenzug und aktuelle Lage Europa
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Fälle in der EU

Rumänien v.a. bei Hausschweinen (HS), 

restliche Länder v.a. bei Wildschweinen (WS)
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Welche Massnahmen wären in der CH vorgesehen, 

falls Ausbruch bei Wildschweinen?

Massnahmen bezwecken:

• Möglichst wenig Wildschweine-Bewegungen in und aus 

Gebiet mit infizierten Tieren (Verhinderung der 

Seuchenverschleppung)

• Suche nach und Beseitigung von Kadavern damit sich keine 

neuen Tiere mit Virus anstecken

• Reduktion Wildschweine-Dichte um infiziertes Gebiet herum
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CH: Nach der Entdeckung des 1. Falles, Phase I 

• Riesiges Initialsperrgebiet mit provisorischen Massnahmen (30 Tage)

•  Kadaversuche und Beprobung  Verbreitung der ASP 

bestimmen

• Repräsentative Suche nach Wildschweinkadavern  Wo hat es am 

ehesten tote Tiere (Dickicht, Wasser)?

350-700 km2

Aus: Technische Weisungen für Mindestmassnahmen zur Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest bei freilebenden Wildschweinen
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Phase II 

• 3 neu definierte Gebiete mit langfristigen Massnahmen (mind. 1 Jahr!)

 Kontrollgebiet (Kerngebiet + Puffergebiet)

 Beobachtungsgebiet

30 km2

150 km2

Waldzugang untersagt, Waldzugang beschränkt, Waldzugang frei mit regulierter Jagd
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Massnahmen je nach Zone 

• Intensive Suche nach Fallwild, eventuell Fundprämien

• Beprobung und Entsorgung von Fallwild

• Teilweise Verbot von Jagd, Forst- und Feldarbeit

• Zutritt zu Wald und offener Landschaft eingeschränkt

• Feldarbeit mit Auflagen: z.B. Maisernte reguliert, Felder 

müssen vor Bearbeitung auf Kadaver abgesucht werden

• Gras, Heu, Stroh aus Gebiet darf nicht für Schweine 

gebraucht werden

• Kontrolle bei Hausschweinen
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Vorbereitung im Aargau

• Erstellen einer Notfallplanung

• Wichtig: Austausch unter den betroffenen Behörden: 

Veterinärdienst mit Jagd und Fischerei, Jagdaufseher, Jäger, 

Forstwesen, Zivilschutz, Kant. Führungsstab

• Zusammenarbeit und Planung in der Region

• Teilnahme am Projekt Früherkennung, damit Fälle schnell 

erkannt werden!

• Risikokarte erstellt

• Ausbildung Kadaversuchhunde, ca. 6-8 Hunde im Kanton 
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Nationales Früherkennungsprogramm ASP beim 

Wildschwein

Im Aargau Tupfer-Beprobung durch Jagdaufseher:

• 1. Fallwild, 2. Hegeabschüsse, 3. wenn wenig Einsendungen auch 

Unfallwild möglich

• AG 2019: 10 Proben bei 79 Stück Fallwild

• AG 2020: 5 Proben bei 47 Stück Fallwild

• AG 2021: 4 Proben (3 im Juli )
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Beispiel Früherkennung Übung Kanton 

Thurgau:

Tupfer von Schweiss (Wunde) oder Milz

mit Probenahmeset
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Reinigung und 

Desinfektion
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Nachbestellen Set sobald eines gebraucht wurde

Set ASP-Probenahme

Veterinärdienst

AVS

Obere Vorstadt 14

5000 Aarau

veterinaerdienst@ag.ch

Tel. 062 835 29 70

mailto:veterinaerdienst@ag.ch
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Präventionsmassnahmen: Risikokarte AG, 

wildsichere Abfalleimer auf Rastplätzen schaffen
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Kadaversuche und Entsorgung bei Seuchenausbruch

• Suchteams: 

• Mit Hilfe von Menschenketten (z.B. Zivilschutz, Jagd…)

• Mit Hunde-Führer Teams

• Ortskundige Personen die mithelfen (Jagd/Forst)

• Lokalisierung und Kennzeichnung der Kadaverfunde

• Bergungsteams:

• Diese bergen die gefunden Kadaver und bringen sie an eine 

tierärztliche Kontrollstelle wo sie beprobt und entsorgt werden
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Suchübungen in D und im Kanton VD
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Such- und Bergungsübungen 

im Kanton LU
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Einsatz von Kadaverspürhunden?

• In schwierigem Gelände oder bei schwierigen Verhältnissen sollen 

Kadaver mit Hilfe von Spürhunden (nicht Jagdhunden) gesucht werden

Bilder EU PAFF Meetings
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Offenes, Geplantes

• Seuchenübung in ganzer CH im November: Kadaversuche, 

Bergung und Entsorgung

• Kadaversuchtrupps: wie können Helfer und ortskundige 

Personen im Ausbruchfall rekrutiert werden? Bezahlung? 

• Sind Zäune Option? 

• Kadaver, Wildschweine Suche mit Drohnen in offenem 

Gebiet?                                  

Beispiel Frankreich + Belgien
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